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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk 75 Pfg ., im Reichsgebiet
Ä Mk. OS Pig . ohne Bestellgeld — EinrückungSgebühr : Die
sechSgespaltene Petitzeile oder deren Raum l2 Pfg , Reklame-

Aeile 3V Pfg ., dazu TeuerungSzüfchlag 80 »/«.
TageblattSchriftleitung , Druck und Aerlag von Adolf Du PS , Durlach ,

Mittelstraße 6 , Fernsprecher Nr . 204 . — Anzeigen » Annahme
bis 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .

M 82 .
An das Badische Volk !

Am 2 . April hat die verfassun gebende
Nationalversammlung ein Gtaatsministerium
Gewählt Damit steht die Republik Baden am
Wiederbeginn eines verfassungsmäßigen LebsrS

D -- S SraatswiMermm hat sein Amt
««getreten in der Zuversicht, daß der große
Teil des badischen Volke- , der hinter der
Mehrheit der Nationalversammlung steht,
dem Ministerium sein Vertrauen entgegen
- ringt . Nur in dieser Hoffnung wird eS den
Unterzeichneten Ministern und Staatsräten
Möglich sein, des ihnen vom badischen Volk
übertragene verantwortungsvolle Amt in so
schwerer Zeit zu führen .

Die Regierung wird unverzüglich die
Arbeit aufnehmen , die berechtigten wirtschaft¬
lichen und sozialen Forderungen unserer Zeit
zur Durchführung zu bringen , den politischen,
Geistigen und moralischen Wiederaufbau unserer
Staates einzuleiren In kürzester Frist wird
bas Ministerium mit seinem Arbeüspcozramm
auf diesen Gebieten v»r die Nationaloersamm -
krng und das Land treten .

An das ganze badische Volk richten wir
die Aufforderung , inzwischen seiner Regierung
die sorgenvolle Arbeit zu erleichtern durch den
Entschluß, in der Ruhe und dem Sinne von
Ordnung zu verharren , die uns Badener zu
allen Zeiten ausgezeichnet haben . Nur dann
» ird eS möglich sein, die demokratischen Er¬
rungenschaften unserer jungen Ri publik , die
Grundlage de- wirtschaftlichen Daseins , die
Früchte der Arbeit in Fsbrrk und Handwerk,
«uf dem Acker und den Stätten des gei¬
stigen Lebens vor schwerer Gefährdung zu be¬
wahren . Das ist die notwendige Voraus¬
setzung für die Möglichkeit weiteren Fort¬
schrittes auf soziale« , politischem, wirtschaft¬
lichem und kulturellem Gebiet .

ES lebe das badische Volk !
Karlsruhe , den 3 . April ISIS .

Das Staatsministerium der R publik Baden .
Geiß , Staat -Präsident ,

M W SMkkSll.
vriginal - Roman v»n Lola Stein .

(Fortsetzung .)
Sie trug keine Trauerkleidung mehr , aber

sie bevorzugte immer noch schwarze Kleider
« eil sie wußte , wie sehr sie ihre rotblonde
Schönheit hoben Auch heute wählte sie ein
Kleid aus schwarzem Spiegelsamt , das ihren
üppigen , schönen Wuchs zur vollsten Geltung
brachte . Der kleine Ausschnitt zeigte den
- lendenden Hals , um den sich eine Perlen¬
kette — ein Geschenk Josts — legte . Eigent¬
lich hatte er sich doch recht aufmerksam ge¬
zeigt , dachte sie. Diese Perlen , die Ringe
und das Pferd , das war schließlich allerlei .
Aber ihre Wünsche gingen weiter , sie wollte
« ehr.

Sie trat ans Fenster und schaute hinaus .
Draußen lag alles in Sonne . Nein , keinen
Mantel , es war warm und schön , nur die
große Stola aus Hermelin und den großen
schwarzen Samthut mit dem ParadieSreiher .
So , nun noch Handschuhe, sie war fertig .

Sie nahm das goldene Tischchen und nickte
der Zofe zu.

„ Sehe ich gut aus , Bertha ? "

Montag , den 7. April lSIS
Drerrrch , Engter , 1)r Haas , Hummel ,
Köhler , Marum , Remmels , Rückert ,

Trunk , Weißhaupt , Dr. Wirth ,
Wittemann

HagesneuigLeiten .
Bsverr

»01 Karlsruhe , 7 . April . In eindrucks¬
voller Weise hat sich der Ministerwechiel im
Ministerium des Innern vollzogen . Die bis¬
herigen Minister Dr . L . Haas und Trunk
verabschiedeten sich von den Beamten dieses
Ministeriums und dankten ihnen für die ge¬
wissenhafte Mitarbeit , blonder - für ihre
Pflichterfüllung in den erst- rr Wochen «ach
der Revolution . Ministerialdirektor Wein -
gärtner sprach namens der Beamten und
begrüßte den neuen Minister des Innern
Remmele .

Karlsruhe , 7 . April . BerfassungS -
Feiertag . Wie die „ Bad . LandeSztg .

"
hört , besteht in der badischen Landesoer¬
sammlung Geneigtheit , den ersten Mai als
Gedenktag für die Einfühung der republika¬
nischen Verfassung in Beden einzuführen .

^ Karlsruhe , 7 . April . (Baden und
Württemberg und der EinheitSge «
danke ) In der Ö ffentlichkeit und in der
Presse , wird die Frage einer Vereinigung
Badens mit Württemberg lebhaft erörtert
Eme vsfi - ielle Aeußerung aus RegierungSkreisen
oder dem badischen Parlament liegt noch nicht
vor . Sie ist wohl auch vorläufig nicht zu
erwarten . Dagegen hat die sozialdemokratische
Fraktion der badischen Nationalversammlung
mit badischen sozialdemokratischen Abgg der
deutschen Nationalversammlung eine Ansprache
gehabt , die zu einer grundsätzlichen Ent¬
schließung in der wichtigen Frage nicht führte ,
in der jedoch sechs Mitglieder der Fraktion
bestimmt wurden , die unterstützt von den
badischen sozialdemokratisch n ReichStazSabge-
ordneten mit den würltembergischen sozial-

„Wundervoll , Frau Baronin ! " Es klang
aufrichtig , und Wera lächelte.

Sie fuhr im Fahrstuhl hinunter , auf der
Straße rvinkre sie ein Auto,heran , stieg ein
und fuhr nach dem Hotel Esplanade .

6.
Sie saßen sich auf der Terasse gegenüber

und plauderten . Josts etwas bedrückte Stim
mung war sofort verflogen , als er die strah¬
lend schöne Frau wiedersah . Gr küßte ihr
die Hand und preßte ihren Arm im Schreiten
heftig an sich .

Dann nahmen sie Platz an einem kleinen,
hübsch gedeckten Tischchen , ein aufmerksamer
K - llr. er umsorgte sie Sekt perlte in ihren
Gläsern , die Stimmung stieg.

Sie machte ihm Vmwürfe , daß er sich so
lange Habs bitten lassen, um mit ihr zu¬
sammen zu sein.

„ Ist da» - eins so oft beteuerte große
Liebe ? " fragte sie, halb scherzhaft, halb
grollend .

„Liebste, du weißt , wie die Dinge liegen.
Meine Mutter macht mir Vorwürfe , Haß ich
fast niemals mehr im Hause bin . "

„Und wie wird es erst später werden ,
Soft ? "

„Dann « nß Mama sich eben « it der Tat¬
sache meiner Heirat akfinde« . Aber , nicht

SV. Jahrgang
ormokranichen Parlamentariern verhandeln
-ollen — In einer am Freitag in Karlsruhe
abgehaltenen Versammlung der Zentrumspar¬
tei , in wtlcher Abg Wiedemann Bruchsal über
die neue Gemeindewahlordnuna und Abg . Dr .
Schofer über die neue Verfassung sprachen ,
kam der letztgenannte Redner auch auf die
Vereinigungsfrage zu sprechen. Er betonte
dabei , daß die Ansichten im Lande in dieser
Angelegenheit recht verschieden seien ; die
widerstreb - nde Haltung von Karlsruhe könne
nicht ausschlaggebend sein . Abg . Köhler, der
8,-iler dieser Versammlung , sprach sich am
Schluffe ganz ablehnend gegen die Bereinigung
aus — Gegenüber den bisher fast auSschl .
ablehnenden Stimmen kommen in der Presse
jetzt auch befürwortende zur Sprache . Ganz
erklärlich ist es dabei , daß der „ Pforzheimer
Anzeiger" in einem Leitartikel für die Ber¬
einigung der beiden Staaten eintritt . Pforz¬
heim erhofft mit Recht von einem solche«
Einheitsstaat große Vorteils .

4 - Karlsruhe , 7 . April . Die Zen -
trnmSfraktion der Bad . Rational -
Versammlung erläßt einen Aufruf an die
Angehörigen der Zentrumspartei und fordert
diese auf , an dem Tag der Volksabstimmung
(kommenden Sonntag , den 13 . April ) in Stadt
und Land vollzählig zur Urne zu treten und
der Verfassung zuzustimmen . Da in diesem
Jahr schon zwei große Wahlen stattgefunde «
haben und noch die. Wahlen für die Gemeinde »
und Kreisversammlungen folgen , schlägt die
Zentrumsfraktion gleich den anderen Parteien
vor, das Volk möge die gegenwärtige Na¬
tionalversammlung als ersten ord . Landtag
anerkennen .

G Karlsruhe , 5 . April . Die Karls¬
ruher Handelskammer hat sich gegen
die beim Deutschen Industrie - und Handelstag
eingebrachte Anregung auf Prägung von
15 Pfennig - Stücken ausgesprochen , da sie
hierfür kein dringendes Bedürfnis anerkennen
konnte. Die Kammer war vielmehr der An¬

wahr . Wera , auch du wirst dann etwas mehr
Rücksicht auf meine Mutter nehmen , häufiger
zu ihr gehen als jetzt ?"

„Vielleicht, " sagte sie und lächelte , „ denn
dann wird ja alles anders sein. Dann habe
ich dich immer und brauche nicht mehr zu
teilen . Jetzt will ich dis wenigen Stunden ,
die wir zusammen find, nicht durch allgemeine
Gespräche mrr verderben lasten .

"

„Liebste ! " Tr griff dankbar und impulsiv
«ach ihrer Hand . Sie entzog sie ihm .

„Laß, du, wir find hier nicht allein .
"

„Aber bei dir zu Hause muß ich dich auch
meistens mit fremden , mit gleichgültige»
Menschen teilen, " sagte er nun .

„Das läßt sich nicht ändern , Jost ! Ich
kann dich nicht immer nur allein empfangen .
Wir wollen doch dem Klatsch keine Nahrung
geben. Und richte ich eS nicht stets so ein,
daß wir — wenn auch nur ein Weilchen —
allein « iteinaoder find ?"

Seine Ungeduld , sein Begehren nach ihr
wuchs, je länger sie seine Braut war . Sech-
Wochen der Brautzeit lagen jetzt hinter
ihnen und Jost dünkte eS unerträglich , noch
Monate und Monate zn warten , ehe Wera
sein Weib wnrde . Aber er mußte sich der
Nst » e»vtLkeit fügen , sie konnte im Trauer -



cht, daß der Deutsche Industrie - und Han¬
delstag dahin wirkm möge , daß genügend
Münzen von 10 und 5 Plg gep äzt w rden .
Sodann beschloß die Handelskammer im Herbst
ds . IS . eine gänzliche Neuwahl der Kammer
vorzumhmen .

G Karlsruhe , 7 . April . Der Stadtrat
hat beschlossen , dem Bürgerausschuß eine Vor¬
lage zur Herstellung eines b BeckenS im
Rheinhafen zu wachen . Ferner soll der
St chkanal vom Rheinhafen nach dem Rhein
verbreitert werden . Der Gesamtaufwand ist
auf 8 Mill onen Mark berechnet

R Dur lach , 5 April Am Sonntag , den
30 . März v ranstaltete Frau Melanie Er -
marth vo« Karlsruher LandeStheater hier
im Saale der , Karlsburg " eine Märchen¬
vorlesung , die einem leider nur spärlich
bemessenen Zuhörerkrise eine wahre Herzens¬
freude bereiten konnte. Die einfache und un¬
gekünstelte Art , Mit der die Vort ' äge darge¬
boten wurden , gewann sich die Kinderh erz n
im Fluge und f . sielte die angespannte Auf¬
merksamkeit der Ale nen von A» fang bis zu
Ende Abermals war zu erkennen, welch un¬
versiegbarer Quell echier , nie oeralternder
Poesie dem deuischen Märchenwalde esrft ' ömt ,
ein Quell , der nicht zuletzt auch Erwachsene
gleich einem ersrr ch nden Bade stets aufs
neue erquicken wird , sofern ihnen nicht aller
Sinn fürs Schöne im Taumel des Leben-
verloren ging Daß uns g rade Frau Tr
rnmth , deren Veranlagung sich bekanntermaßen
auf einem ganz andern Gebiete am stärksten
auszuwirkeu pflegt , den Zauber der deutsche »
Mä chenwelt in so sch ichrer und unaufdring¬
licher Weise zu enthüllen unternimmt , ist ein
neuer Beweis für ihr ursprüngliches Künstler¬
tum . Schade , daß sie hier mit ihrem Vor¬
haben s» wenig Verständnis fand vielleicht
entschloßt sie sich , das nächste Mal einige
Kapitel Marlitt oder CourthS - Mahler zu«
besttn zu geben Da st- lls ich ihr ein volles
HauS mit unfehlbarer Sicherheit in Aurficht .

/ X Durlach , 7 . Apnl Am nächsten
Mittwoch , de» 9 April wird der Fall Huber ,
der hier so großes Aussehen erregte , vor dem
hiesigen Schöffengericht verhandelt . Anfang
der Verhandlung nachmittags 2 Uhr . E» sollen
im ganzen 13 P rsonen als Z ugen geladen
fein , die unberechtigterweise Milch bezogen ;
außerdem treten noch eine Anzahl anderer
Personen als Zeugen gegen die Eheleute
Huber , die das in sie gesetzte Vertrauen so
schmählich mißbrauchten , aist, um ihre Aus¬
sagen zu beschwören. ES ist zu hoffen, daß
die gerichtliche Verhandlung , die wie jeder¬
mann n»eiß , öffentlich geführt wird , völlig
Lickt in diele unsaubere Sacke und damit

jahr um ihren verstorbenen Mann keine neue
Ehe eingehen .

Als sie beim Dessert waren , reichte Wer «
ihm die beiden Rechnungen , die sie heute z»
fich gesteckt.

„Sin paar Kleinigkeiten . Jost, " sagte sie
mit ihrem bezauberndsten Lächeln , »willst du
sie für mich begleichen? "

Heute nahm er sie nicht schweigend wie
sonst Sein Gesicht wurde erst . Er faltete
die Papiere auseinander und versenkte sich in
ihren Inhalt .

ES waren über ein halbes Jahr alte
Rechnungen und sie lauteten über zwölf¬
hundert Mark für Hüte und fünfzehnhundert
Mark für zwei Abendkleider.

Jost steckte fie zu sich und sagte sehr ernst :
»Liebste, ich möchte , daß du völlige Ordnung
in deinen Verhältnissen hast . Neulich er¬
klärtest du mir , du habest keine unbezahlten
Rechnungen mehr , und nun kommen diese alten
Sachen , die längst beglichen sein müßten .

"

„ Ich hatte sie vergessen," meinte sie leicht¬
hin und ruhig , „ wer kan« «ll das dumme
Zeug im Kopfe behalte « ? ES wird wohl noch
mehr kommen.

"

» Eben darum möchte ich dich bitten , mir
alles einmal zusnmmenzukelleu , damit ich ein
klares Bild bekomme, mein Schatz . Willst du
das tun ? "

(Fortsetzung folgt .)

dann — Beruhigung in die aufgeregte » Ge
müter bringt .

A Durlach , 7 . April . Mit Schmerzen
warten alle Landwirts und Gartenbesitzer hier
auf die Saatkartoffeln . Die betr . Wagen
waren längst bestellt und bezahlt : 5 Waggon
Setzkartoffeln , dazu 15 Waggon Speiftkar -
toffeln wurden aber in Srchsen angehalten
und — verzehrt . Also : weder der Kommu
naloerband noch der Landwirtschaftliche Ber -
ein trägt die Schuld daran , daß wir noch
keine Schkartoffeln haben Dies zur Aul
klärurg — beruhigend wird diese Hiobspost
weniger wirken , allein : — mach'S anders ,
wenn du kannst ! heißr'S auch hier

A Pforzheim , 6 April . Am Sams
tag betrug der Neuzugang an Typuhuser
krankungen 25 Die Zahl der Gffamter -
krankungen ist auf 2377 , die der Tote « auf
166 gestiegen. — Die Ehefrau des M chamkers
Klein . Elisabeth Klein , konnte heute ihren
90 . Geburtstag feiern .

H Mannheim , 7 April . Der Stadt
rat hat sich bereit erklärt , 150 Mannheimer
Kinder 5 Wochen lang zur Erholung in
der Schweiz unterzubringen .

4P Mosbach , 5 April Ein nach Mann
heim fahrendes Hamsterlastauto wurde
hier angehalten und sein Inhalt mit 50 Z' r .
Kartoffel , 33 Psö . Korn und 30 Ltr SchaapS
beschlagnahmt .

Wittighausen bei Tauberbischofs
heim , 7 . April Bei einer vor dem hiesigen
Postgebäude vorgenommenen Kontrolle wurde
von zwerZivilpersonen , die fich «IS Kortrollevre
au- gaben , Pakete mit Butter , Rauchfleisch und
Erer beschlagnahst . Ob es fich um staatlich
bestellte Kontrvlleure handelt , wurde »ich
bekannt

^ Offenbur - , 6 April In Linx ist
dis seither aus weißen französische « Truppen
bestehende Besatzung durch Schwarze ersetzt
wvldcn Die Schwarzen sind im allgemeinen
auf die Franzosen sehr schlecht zu sprechen
und von den französischen O stzieren « erden
fie mit Reitpeitsche und Fußtritten behandelt .
Da - Verhalten der Schwarzen gegen die Ein¬
wohnerschaft soll anständig sein

G Ohlsbach b . Offenburg . 5 April In
einer der letzten Nächte wu dr in der hiesigen
Kirche ein schwerer Einbruchdiebstahl
begangen und Meßkelche , Kreuze und Weh
zeug «m Wert von ungefähr 4000 Mark
geraubt

4P Emmendingen . 5 April I « Ba¬
taillon « - Znhlmeisterbür » de - Inf -
Regt . 169 wurde eingebrochen nnv die
Kaffe mit 2500 Mt . in bar md 20000 Mk
in Wertpapieren geraubt .

X Verteilung der Honigernte Das
Ministerium für E : » ähru » gSr»esen hat die im
Frühjahr vorigen Jah - eS erlassene Verordnung
über den Verkehr mit Honig aufgehoben Auf
- rund dieser Verordnung waren 1918 rund
2400 Zentner Honig zur Ablieferung ange¬
meldet worden 2100 Zentner wurden an
die Kommunalverbäade und 300 Zentner an
die Krankenanstalten , Lazarette usw verteilt .
Für das Jahr 1919 wird die Erfassung einer
Teils der Honigernte dem bad LandeSverein
für Bienenzucht überlassen . Für jedes über¬
winterte Bienenvolk sind 2 Pfd Honig an
den LandeSverein abzuliefern . Der Honig
wird dann in ähnlicher Weise wie im vorigen
Jahr verteilt werden .

Deutsches Reich.
Weimar , 5 . April Dis National¬

versammlung tritt am Mittwoch , den 9
April , nachm . 3 Uhr , wieder zu einer Sitzung
zusammen . Auf der Tagesordnung steht die
erste Beratung des ReichShauShaltSge -
setzeS

* Berlin , 7 . April . Nach einer Meldung
des »Berliner Lok. -Anz " aus Kolb erg , fand
in Schievelbein ein Protestumzug
statt . Der Gutsbesitzer Karbe wurde bei dem
Versuche , mit 70 bewaffneten Dorfleuien den
Umzug zu verhindern , erstochen. Landrat
v . d . Goltz hat sein Amt niedergelegt .

* Berlin , 7 . April . Das sächsische
WirtschaftSministerium veröffentlichteine

Denkschriftüber die Ernährun - Sfrage der
Freistaates Sachsen , die für die Ver¬
handlungen in Spaa als Unterlage angeser ' igt
>st Darin heißt eS : Die j -tzt s - i Jahren
andauernde mangelhafte Ernährung z-itigt
namentlich eine außerordentliche Zunahme von
Lungentuberkulose. Des weiteren treten die
wnst hier nie herrschende Ruhr und andere
Darmkrankheiten auf . Die chirurgischm Ku¬
mten berichten die Zunahme der Unterleibs -
brüche und Senkungen der UnterleibSorgane .

sonders häufig kommt dann eine wasser¬
suchtartige Anschwellung der U üerhautgewebes
oor.

* Berlin , 7 April . Nach den neuesten,
verschiedenen Morgenblättern zugegangenen
Nachrichten , scheint der Streik im Ruhv -
gebiet jetzt im Abflauen b 'griffm

WT .B . Essen , 6 . April E ne von den
christlichsozialen Arbeitern der Frrma
Krupp im ka»hol ' sch-n Vereinsbaase heute

bgeh lltene stark besuchte Ber ammlunq erhob
schärfsten Protest gegen den auf den Kiupp
ich?» Werken verkündigten Generalstreik
und beschloß , Montag f >üh gesch ' ossen zur
A beit wieder zu erscheinen und allen terro¬
ristischen Versuchen , die Arbeitswilligen von
Ser Albnt ferozuhalien , mit schälist m Nach
druck entgegenzutret , n

WTB München . 7 . April Der Gau -
tag dir sozialdemokratischen Partei Süd -
bayernS hat mit 240 gegen 13 stimmen
be ' chlissen , der Gründung einer Räte¬
republik zumstimmen unter d r B dinqung ,
daß die unabhängige sozimdemokrat sche Prrtei
und die kommunistische Partei an der Durch¬
führung dieser Räterepublik mitaibeiten .

WT . B . Stuttgart , 6 Ap il . Amtliche
Mi teilung der Staatsregiernnu : In Stutt¬
gart hrirscht vollständige Ruhe . Der schon
gestein teilweise aufgenommene Straßenbahn -
veikchr wurde hru ' e «uf weitere Linien aus¬
gedehnt Eßlingen wurde , weil die Bestim¬
mungen deS Belagerungszustandes nicht ein-
gehalten wurd . n , u« 5 Uhr 30 Minuten früh
Su ch eine Ableitung der StcherheilStruppen
besetzt. ES wurden Waffen und Munition
gefunden und verschiedene Verhaftungen vor -
uevornmen . Während dr » heutigen TageS
herrscht Ruhe in der Stadt . Die von der
. Eßling' r Volkszntung " gebrachte und von
der »Schwäbischen Tagwacht ' gestern über¬
nommenen Mitteilung , daß von der Sicher -
heitrkompagnie JSry Handgranaten in die
Menge geschleudert worden seien , ist falsch ,
die Handgranaten wurden von den Spartakisten
geworfen . In Nürtingen wurde die Streik¬
leitung aufgefordert , die vor einigen Tagen
der Wache der Sicherheitskampagnie Reutlmgm
«bgrvommenen Waffen dir zum 6 . April 10
Uhr vormittags w eder heraurzugebkn , widri¬
genfalls Nürtingen besetzt würde Die Waffea
wurden daraufhin restlos zurückgigrben Nach
Schorndorf u»d Geradstetten wurde»
» e,e » drohenden Streiks TicherheitStruppe »
gesandt . Die Milchprolruzenten de« RemStales ,
bis durch einen B rtreter an die Regierung
die Forderung zur Erhöhung des Milchpreises
auf 50 Pfg . gestellt «nd in einer der Mensch¬
lichkeit hohnsprechenden Weise gedroht hatten ,
daß von Sonntag ab , ohne Rücksicht auf Kruder
und Kranke , die Milchliefernng eingestellt
werde , wenn diese Forderung nicht erfükt
werde , wurden auss dringendste «nf- efordert ,
in diesen Zeiten , in denen u« Ruhe und
Ordnung uad NrbeitSmöglichkeit und um den
Frieden und damit um die Ex stenz unseres
Volkes gerungen wird , fich nicht dnrch Agita¬
toren zu Taten Hinreißen zu lassen , die «»ab¬
sehbaren Schaden für unser ganz »- Volk nach
sich ziehen würden .

sAmtsgericht A » rl » ch .^ Tagesardnung zur
Schliffe«,ericht- si-uag «« Mittwach , den S . April :
1 1) Wiedemann Ltaire von Schöningen, 2) Ziemann
Elisabeth von Berlin « egen Betrug » ; 2 vuchinger
Georg Jakob au» Altenstädt wegen Hiebstahls ; 3.
Nieß Lina geb . Neubi au« In - wegen übermäßige»
Preissteigerung . 4 Nachmittag- 2 Uhr : 1 ) Sk, ber»
Huber aus Speicher, 2) Frida Huber au- Fittich
« egen Hiebstahl».



Die BolksöbKimmung über die Lrrfaffung vom
21 März IStS und über eie Kerldauer
der Ralionalv -rsamwluug betr.

Die Listen für die Abstimmung über die Verfassung
«wm 21 März d» I ? . und über die Fortdauer der
Nationalveisamm ung sind ausgestellt und liegen zu
jede, manns Einsicht in der Zeit vom 7 — 11 April ds.
ZS . während der üblichen Bücostunven d i von 8— 12
Ahr und von 2 —6 Uhr im Rathaus 3 Stock — Zimmer
Nr . 7 — aus Die Ausstellung der L sten erfolgte auf
Grund der für die Wah en zur badrichen verfassung¬
gebenden Nationalversammlung kn nützten Wählerlisten.
Neu ausgenommen in diese Listen wurden lediglich die¬
jenigen männlichen und weiblichen Personen, die in der
Ze,t vom 5 Januar bis 13 April ds IS das 26 Le-
Lensjahr vollenden »der in der genannten Zeit hier zu¬
gezogen sind

Eine Benachrichtigung der Stimmberechtigten findet
-nicht statt . »

Durlach , den 4 Avril 1919
Der Gemeinderat

MWrmlchvMWz .
Der weitere Rückgang der Milcht -efti ringe » nötigt

« ns zu folgender einschränkender Maßnahme :
Alleinstehende Personen ohne eigenen Hausstand

"können biS au> weiteres keine Magermilch mehr erhalten .
Aus die Karten Nr . 5 wird statt V« nur '/, Liter

Verl bsolgt.
Auf die Karten Nr . 8 und mehr statt 1 Liter nur

*/« L » er.
D e Milckaurgabestellen erhalten die Weisung , auf

'die Karlen Nc . l nur » och Milch axsmgebn , wein
die Karte einen entsprechenden Vermerk von der Milch-
« usgabesttlle enthält . Zu dies m Zwecke werden die In -
Haber von Milchkaittn Nc . 1 , sofern sie nach otnger
Anordnung noch Milch erhal en können , auigefordert ,
morgen ( Dienstag ) vormittag ihre Milchkarte bei
unserer Geschäftsstelle für Milchoersor- ung im GaSweik

.abzugeben , « oirldst die Karten mit eine « enttp eichen¬
den Vermerk tür den weite,en Milchbezug oeisehen
weiden . Wir hoffen , daß diese Maßnahme nur eine
Vorübergehende sein wird , und daß mit dem Beginn
der Grönfütterung wieder eine B sserung eintritt .

Durlack , den 7 April 1919 .
Komniunaloervartz Dur lach - Stadt _

DteaSta », de« S . » S . MtS . , « achmtttags
2 Uhr , « erden »u Di » rl « ch , Krrchftratz « < « »
2 . Stock , aus einem Nachlaß gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert :

2 Betten, 2 Kleiderschränke , 2 antike Kommoden ,
1 Spiegel 1 Wanduhr , 1 Kruzifix mit Glasglocke , 2
Tische, 1 Sessel an ik, 1 Nachtstuhl, 7 Stühle , 3 Paar
Vorhänge, 1 Süchenkasten, 1. Kochherd und sonst ver¬
schieden»S .

Durlach , den 3. April 1918 .
Later , Waisenrat.

Hierversorgunst.
Wir bringen zur öffentlichen Ke» n ' ni« , daß die Bad

«Eierverordnung ausrecht erhalten bl,ibt und daß des¬
halb die Hüdnerha ier auch weite. hi » gemäß der ihnen
aufrrlegten Verpflichtung Eier an unsere Sammelstelle

-(stäot Verkauf) abzuliefern haben.
Da« Ministerium für Eraätzrungiwesen hat den Tr-

zeüoerpreis für 1 Hlthnerei guter Beschaffenheit von
22 Psg auf 30 Pfg erhöht Demgemäß erhalten die

. Hühnerhalter mit Wirkung vom 1 . April dt . I - ab
für abgelieflrte Eier, an die Samme . stelle gebracht,
statt bisher 26 Ps, . pro Ei 31 Pfg

Gegen die Hühnrrhalter , die ihrer Verpflichtung aus
'Eierablieferung nicht nachgekommen sind bczw . Nach¬
kommen, werden wir stiafenv Vorgehen .

Durlach , den 7 April 1819 .
_ Kommunaloerband Durlach - Ttabt ._

Krarmlmri « Axssabe .
Die Auslosung deS Branntweins ist vorgenommen.

Den betr . Persone« bezw . Familien , aus die bei der
Auslosung eine Flasche Branntwein entfallen ist , geht

ttm Lause dieser Woche eine diesbezügliche Nachricht mit
-der Aufforderung zu , den Branntwein » egen Adgade
des Benachrichtigungsschrribeus im städtischen Verkauf
abzuholen.

Durlach , den 7 April 1919 .
Kommunaloerband Durlach « Stadt ._

Ktttkilsit in RiiLmrci
Unsere Bestände an Cigaretten und Cigarren er¬

möglichen es , daß den Inhabern von Raucherkarten
-aus die Bezugsmarken abgegeben wer»en :

statt 50 Cigarette « » 6 H 65 Stück L 6 -H ,
„ 40 „ 8 .. 50 , „ 8 ,
„ 8 Cigarren „ 21 „ 10 „ , 21 ,

Die Berkauslgeschäste sind entsprechend beliefert.
Durlach , den 6 . April 1919 .

_ Koinmunvloerband Durlach - Stadt ._

KüHnerfutter .
Zur Ausgabe gelangt pro Huhn 2 Pfund ; Preis

:pro Pfund 25 Pfg
Hühnersutter erhalten nur die Höhnerhalter , die

ihrer Ablieserungspfllcht an Eiern nachgekommen sind,
-oder die gemäß der abgegebenen Erklärung freiwillig
Eier abliesern.

Die Bezugscheine für da» Hühnerfutter müssen am
Mittwoch » den - . d». Mt », aus dem Rathaus
Zimmer Nr 2 in Empiang genommen werden. Die
Ausgabe deS Futters selbst erfolgt am Donnerstag
« achmittag vo» 2 bis 5 Uhr im ftädt . Verkauf.

Durlach , den 7 April 191 ».
Komm « »»» >«ervan » Durlasb - Gtobt ._

Geschäfts - Rerlegung.
Meiner geehrten Kundschaft zur gefl Kenntnisnahme,

Haß sich mein Geschäft seit 1 . April Sebotdstratz « S
Befindet . Hochachtungsvoll

Jos. Heilig , Mneralniasselsabcilr.
»ormal » M. Heitlmger.

Aekanntmachung .
Für die Wahlbirechligten der Handelskammer für

die Kreise Karl - ruhe und Baden werden die gestellte
Rech ung für 19 8 und der Boranschlau für >919 vom
9 d MtS an 14 Tage larg in unserer Geschäftsstelle ,
« ailsruhe , Kaiserstraße 201 . zur Einsich nadme aufliegcn.

KartSude den 4 Ap il 1919 .
Die Handelskammer für die Kreise Karlsruhe

und Baden :
_ Gsell _ . Dr . Krienen _

Berghausen .

ÄiiiMsis - tlkllichkrnils.
Die Gemeinde Berg-

hausrn versteigert am
Freitag , »er, 1 t . April

vs . IS .
aus Gern »ndewald

. « roß r Wald ' und
„Rvienbusck" :

10 Eickien I u II . Kl . 3 Elsbeer IV . K>.
58 Eichen III Kl 7 HambuchenIII u IV Kl
14 E chen lV Kl 213 Stück Hopfenstangen
12 Buchen II Kl II u III Kl
36 Buchen III « l 25 Stück Baustangen U.
8 Buchen IV Kl u III . Kl.

22 Forlen II Kl . 473 Stück Baumpsähle
11 Forlen III . Kl 620 Zlück Bohnenstecken .

6 Forlen lV Kl
Zujammenku : st vormittag » 9 Ubr beim RathauS .
Berg Hausen , den 5 . April 1819 .

Der Gemeinderat :
I Käser

Ri » gwald , Ratschreiber.

WM

ZI MilmzWMlM

Kynologischer Verein Durlach
u. Umgebung E . B .

Am Dienstag , de» « . ». MtS ., abe « »s S Uhr ,
findet im Lokal zum Badischen Hof unsere

satzangsgemäße Heuerarversammkung
statt .

Tagesordnung :
Gemäß Z 8 Ziffer 1 —3 und 5 der Satzungen .
Anträge zur Generalversammlung sind mindesten»

3 Tage vor dem T -rmin an den ersten Vorsitzenden
schriftlich einzureichen .

Mil Rücksicht darauf , daß infolge de» Krieges wäh-
rend der Kriegsdauer keine Bereinsveranstaltungen
stattfanden und die Neuwahlen des Gesamtvorstande»
vorzunehmen sind , wird dringend um vollzähliges Er¬
scheinen gebeten

Für de« « esamtvorstan» r
_ _ De r Vorsitzende _

AM -SMlllW II WOlillW.
Teile der geehrten E -nwohnerschaft von Durlach und

Umgebung mit, daß ich im Hause Rroneirstratz « f ,
früher Hofbushbinder Scholl , eine

Wuchörnssrei
errichtet habe Durch langjährige Erfahrung und nur
gutes Material bin ich in der Laze, alle in mein Fach
schlagende Arbeit nur gut und zuriedenstellend zu
liefern. Ich bitte deshala die Einwohnerschaft von
Durlach und Umgehung um geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll
Rudolf Meier , BuDi Serme isler.

WWMWWllWllWW
Der geehrten Einwohnerschaft von Durlach zur

gest . Kenntnis , dag ich unter heutige « eine

eröffnet habe und bitte um gefl Benützung derselbe «.
Hochachtungsvoll

Wilh . Wintterle, Moltkestr. 5 >. 5».

Wasch-Annayme !
Stärke - , Haus - und Leibwäsche wird st . ts angenommen
mit reeller , prowp '.er Bedienung , in kurzer Lieferzeit

Schwanen strafte Ar . 2 .

VtoLLLv
zu ve»kaufen
Hüll , Killtsfeldstr. 8,1 § t

Hl empfiehlt

V Lälvr-Vrogvrls Lug . kk*er IkLvdl. V _
Zu verkauftn

Anschenmühlen
für Mefläg - lzucht wieder eingetroffcn

>L . L«m « Arotze 22
Achtung :

Ke« « iugvlükrts » Ltiobotolt - vüugsmittsl , volods »
ro » wir tu äoa lloaSol godraobt uoil roa krolsrsorsa ,SLrtsor » , Vuisdoottreru uuä I-rruävirto « dogataomot
»»«l »ehr omploblsu tot.

Viol« LouL Lvkroibsn.
Lsstolluvgsn vsräou eutgogsu genowwsu von

LlnisllKiL »sysr,
DÜNNER ,

» MelstrsLs 4 — Dslekon 4S2 .

wier Zacken » Reuth «« « « , Reche « , Schaufeln ,
Sz »«te « « sw . , in großer Auswahl und bester Qualität

iL . L , » rrrrft ^ 28

Kinder ieg- und Sitzwagen,
weiß, Kvrbgeflecht , wie neu,

! prima Gumnii
Baumgärtner ,

! Hauptstraße 75, Stb

8Mih S1,W'
Ml»igen

! zu oe »kauen
Karl Stetnbrunn

Kro nenstraße 5, 2 Stock

Zu verkaufen
ält Fahrrad nur Gummi-
reif u> d Laterne , 1 G - rdc-
robestäuder , Gas - Ftur -
lampe , Spirituebügeleisen,
2 Fässer (60 u 100 Liter)
und Firmknschtld .
A Heiermann , Hauptstr . 8

Zl^verkausen
ein ab»eänderrer Mftttär -
mantet -mittl Größe) nab
ein weißerStrohhut , Gr . 54
Näheres bei

Th . Bauer , Auerstr . 54 .

Achtung !

de» besten Hautirunk , bereitet man aus
Heidelbeer - Ansatz.

50 I ohne Süßstoff 12 75 Mk , mit Süßstoff 15 - Mk .
2550 .. „ , 30 - .

Bestellungen werden entgegengenommenttsnin « ,, », Dia»» , H,uvt8r«tze 8t 3 St

Zu verkaufen
ein Jauche - Wagen Näh

_ Kelrerstraße 24 .
Schöne Petroleuinhänge -

lampe zu ocrkauien. Da¬
selbst ist eine neue Theate -
hauve gegen Tyearershawl
umzutauschen.
Buchmütler, Herrenstr. 1511.

Rrästig «
8a1st 8et2 lirLgv

zu verkaufen
Karl Huber, Gärtner ,

_ Woifaitewtier .
Kräftige Pi >e »re Salai -,

Kohlravr , Blumenkohl, so¬wie frühe Roi- , Weiß - und

abzugeben Gärtnerei ^ e»
zold , Grützingen , Kaiser -
ft aße (Ende), früher Dur -
lav , Glützingeistraße

Wig j » velkWse»
ein Schneid êug zu hölzerne»
Hovelbankipinoeln, 1 St . zu
Furme,böckz,vingen,1 St zu
Lchiaubzwingen u versch.
kleinere , sowie billige gute
Faßvahnen G Beller ,
Dreher . Grünmetersbach .

Müllgrube
( Holzasche ) tunn geleert
werden

Eitlingerftraße 29 »
4 - 5 Am m - M «1W
in schöner Lage sofort zu
mieten gesucht , sowie ein

M r oder Allen
mit Ovstbäum n zu kaufen
gesucht Angebote unter
Nc . 495 an den Verl d Bl

I -

MmhtWtme, sowie >,sel> , Viciieii>
iiiiii Liillu - PiirtMStii

sind noch abzugebenAndreas Selter , SiMilmd'ma . Ane
Kultivatoren L

Bentzki u . Stoll ab Lager lieferbar
K. Lerrßler , Lammstraße 23 .

10 öis 12 Fentner
Kickrüöen

sind zu verkaufen
Karl Ar hei dt ,

Grötzingen , Wilyelmstr. 14.
2 Mlltterlchaft

mit Junzen hat zu ver¬
kaufen Ernst Waaner .
bine ho - tcächllgc Ziege

zu verkaufen >
Karlsruhe , -Essenweinstr . 44.

VsvbsristckMs
( Icein Kk8rt «)

Lr »»Lsrrpkl . - Lrtücsl
eurgkielrlt̂ al . Solrälsr
8 lum »» - >r»zsri «

ÜLvptstr»!«« 4 .



Lrsle » grsLss LsrlsrllLör

kriidlillg8tk8t -

vsrs 6 . bis 13 . Lxrll
» » S > I»» !WI !!« !>«» >M>I»P»»WMI>!!I «»» » »»«!»

vsrülliüs » mit

VoUr» ik«8t

vLWyk- VLÜ krALKlkArMSSU », 8odM-
8Ld»»Le !U , Loktsü. «Lä 28oLerduSEv,
LsLbsr- rmä I!iS8!s>8tk«Lt»r, LM8t-
sü88teU»»g , ?LsisgrsMe-, 8sor1- rrrrä

Lrkri8vLil » 88l »LUM vsv
DSglled > eSIk »et v«u morgens bis adenä » g Mir .
llu »sdlrsivdo » LssuvL laSot ela 4 » s Lomitos .

»

Todes - Anzeige,

Ties erschüttert geben wir Verwandten
vnd Bekannten die traurige Nachricht, daß
i niere inniastgeliebte, herzensgute Tochter,
Schwester, Nichte und Tante

UM M »
im blühenden Alter von 25 Jahren rasch
und unerwartet infolge einer Operation uns
durch den T » d entrissen wurde.

Durlach , den 7 . April l9 '. S
In tiefem Schmerz :

Familie Wendler .
Die Beerdigung findet am Dienstag , den

? d M , nachmittags 5 Uhr , Nom hiesigen
Friedhof aus statt

TOdes - ARZsiUe.
Verwandten und Bekannten die

traurige Nachricht , daß unser lieber,
unvergeßlicher Lohn , Bruder ,
Schwager , Onkel und Bräutigam

vLvisI 2oUsr
nach langem , mit Geduld ertragenem Leiden
im Alter van 32 Jahren heute morgen < Uhr
sonst entschlafen ist ,

Grötzingen , den 8 . April 1819 .
Die trauernden Hinterbliebene « :

Familie Jakob Lb ». Zoll «».
„ 8n «« st Siegelst .

^ « eirrann Zolle » .
Snn « E« iz»«»t , Braut

Die Beerdigung findet Dienstag nach ,
mittag 5 Uhr statt

TraucrhauS : Mittclstraße IS,

Dauksagung .
Für die vstlen Beweise herzlicher Teil,

«ahme an dem Hinscheiden meines lieben , un -
vergeßlichen ManneS , unseres lieben BaterS,
splechen wir unfern herzlichsten Dank aus .
Besonderen Dank der Dwedian der Bach,
nn» Schiicßgeiellschast sür die Kranznieder¬
legung , dem katholischen Geistlichen für tue
tröstende Grabrede , sowie allen denen , die
ihn zur lebten Ruhe dcgleite.cn und für die
vi len Kranzspenden

Durlach , den 6 . April 19l »
Die tiesbettübten Hintcrblicbearn :

Frau Anna Hoserer Wtw .
Klara Saferer .
Familie Kiemle .

LZsrrLLLgMg .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil-

nähme an dem Verluste unserer lieben Mutter ,
Schwiegermutter und Kroßmutter

SIMMS WM MISS
für die zahlreichen Kranz- und Blumsnspenden,
sowie sür die Begleitung zur letzten, Ruhe-
stätte sagen wir herzlichen Dank

Vrünwelteribach , Durlcch. Hamburg ,
den 7 , April 1219 ,

Die tMrrcks Hiktttblitbrers .

DankdaMNO .
Für di« vielen Newrise ausr chtiger Teil

nähme bei dem Hinscheiden meine » lüb - n
Manne » , unseres treubesorgten Vaters , G oß-
»aters , Schwiegervaters,Schwagers und Onke.s

Alöert Gruv
sagen wir unfern innigsten Dank

Ganz besonders danken wir Herrn Stadt -
psarrer Schütter für die troßrerctien Worte
am Grabe , der Tu >» gemeinde . der Direktion
der Nähmaschinenfabrik Giitzner, svww seinen
Mitarbeitern für die Kranzniederlegung am
Grabe u , d »er zahlreichen Beteiligung beim
Begräbnis

Durloch , den 7 , April lSl ».
Ae knern-ei H» telh'i - hk>k»

Aufruf .
AeichSregirrung vnb mllitärischeSteile» , Arbeiter,

und Soldatenrtte , haben in der grtßte « Xst des
Vaterlandes zur Bildung einer freiwilligen Mehr
gegen die uns von Bolschewisten und P »!e« drvhenden
äußeren Gefahren ausgerusen (<S»» « zscH« tz , Vst ).
Wiükvmmr» find « le Grade bis zu « Hauptmann
ci» schließlich Vir sind gerne ber»it, »der die Be
dinguugrn de» Eintritt » in diese Wehr Autknnft zu
geben urd bei der Anmeldung mit Itat «n» Tat
zn Helsen ,

D « » l «ch , FvicbricHfchul « , stiw . 88 8 - 1 , Z—S

Ves ' L « , ' « » j Werkstatt
ein Postbnch . « bzugebe, ' mit »der ohne » vhnung p
gegen Belohnung ! s»f»rt »der später gesucht

Dur lach , Amalienstr 85. A» erfiage »
Z»h » elre , Schuhmacher,

Lchwanenstr ! 0Herloren .
Silberne Tamenuhr am
Samsrag früh von Turm -
brrgstraße bi« Lndstativ«
der Elektrische « verloren.

Abzug . g«gen Belohnung
Turmbergstraße 2b.

> Junger Kaufmann sucht

per sossrt z« mieten. A«.
geböte unter Nr . 489 a«
ocn Verlag d Bl.

Ems. gut möbt Zimmer ,
heizb , von ält sobd Herrn
sofort gesucht . Angebote
unter Nr . 498 an den Ber-
lag dS , Bl

? ZwLl heile KßMk
für Büro , nebst Hofraum
und Lager aus sofort gesucht .

§ Angebote unter Nr 4S0
an den Verlag

j vchwUjer HM
zugelaufen.
Zeller. Aue , Kaiserstr 6S ! !I

! Daselbst ein Paar Rohr-
ifiiefel , Sr . 26,4 , zu ver .
lkausen »der umzutauschen
l geven Schnürschuhe

W » ikann Lrä « te »n
zvvecks Enrbindi »ntz

fin - rn ?
Durlach »der Umgebung
Angebote unter Nr . 498 au
Berlag b Bl

8kbr . v-relbmschiük
mit sichtbarer Schrrst ge.
sucht . Angebote u Nr 497
an den Be , lag d Ml.

Ein guterhalt . Anab «« -
a « z« g zu kaufen gesucht
für Alter »o« 11 Jahren
Angebot« »n Hertel ,
Baieltorstraß » 4S

TSrsiiÄ
wachsam und kräftig sucht

Karl Trumpp ,
Spitalstr ! «

VravrZ ehrliches Mche»
nicht unter lk Jahren zum
sofortigen Eintritt gesucht.

Hauptstraße 17.
SOjähr . Mann sucht loh -

»ende Beschäftigung, spez.
Gartenarbeit .

Ettlingerstr 8 , 3 St .

Häcksler « ! « Wrrskr e. V
ilsrtrsilsß , clv» 13 . Lpt1 ! ISIS .

»»ebwittax » 4 Mir,
in 4«r »iLcktisod»« portdsll « (40 . ilourert)

MMSllS - UMllll
ros F . M . NlmvL».

ävskübren 4 « :
Lvrl 8«iä «I , Opsrnslnxsr , Karlsrirh« . (Ikwnxolist) ;
Na« Lllttvor , st <rinmer»!tvxer , 8»r!srade, rOIiristai) ;
Hart « »»» Lrust Opernsäiixerin, ilarlernk « l8»pran-
äiien) : «l»rgar »t« Sravtsob , OpernWnx«rio, 8»rlo-
rnde (ält äriev) ; krau « 8üdv «r4t , OperekLüL» ,
Xarisrak- Ckenar -äriea ! ; Klkraä 8t«pll»ni» , Hsmmer-
«äux»r , I>»r« «t»4t ( 3a»»-äri«»f : Uaüolk Valz: Katta ,
OperneLneer, Larlsruir» , (Petras , kiiata « , luäss,
Hohenpriester) ; Kliglisckar äs , Saokvsrslll » ;
riolinsiü « Lonasrtmaistvr kstsobar ; Ser Ovar
8s» Sa«rbr «r »m» ; Laadeueirar e» i> 8ehül«rn 4er
Loitbssvbnl « ; OrxelsU -iiMtnium ) : Dkso4»r L»r«»r ;

leuibsl» sklirxel) : lapollmeister LeirreeKps .
8irix»»t : krtt » llortolSilis .

L»l»ng 4 vlrr . La4« »rek V- 7 vkr .
L»»»««»rSlk «ass S vlrr .

Lintrltt »preis « Di»« sa
10, 8 , 6, 4 aii4 2 NIc . i» 4>-r 8a,iIiL!ievd »n4ia,x

kr -, » «»«et , Xaiserstra«?!« 159, kinxavx
kilterstr ., a»4 »v 4er äd«»4!ias»».

ver Vsrrerl-ak « ir4 am VrbllckollL«r»t»g , absnS»
8 vdr , xe« HIoe»e» . 1»k 4er unteren un4 «Here»
llaieri « 6elex,nh »it rur uaentxeitlirhe , KIei4erab>»x« ;
Personen , «elcds K!ei4anxsstü«d » i» 4er allein a , s
aar korKganx stehenäe» 6ar4crod « recht, r»w üaapt-
partsl nieht »t-zelext haben , «er4en xedetev , 4»a
äasganx 4ur«d 4i« 6»r4erod» « Sxlielist sa rerweiöm.

^ prsgrsmm mit 7s «t 83 ? fg .

Katholischer
Arbeiter « Verein

zHArrmiisIM

Ii - Iich , e. S .
Dienstag , den S . April,

abends >/. 7 Uhr
Waldlauf .

Antreten sämtlicher Mann -
schäften

Der Spielauischuß .

Dienstag , de« 8 d R ,
abends 8Uhr , Mitglicbev «
V«vfa »nml »»«»g >m Lokal
( Kaiserhos ) Die Frauen der ^
Mitglieder sind ebenfalls j
freundlichst eingeladen.

Der Vorstand

! Kräftig SchuljungealS i

Lüsläüker
gesucht

Metzle » , Hauptstr . 4.

Bäcker - Lrhriisg.
Ein braver Junge , der

Lust hat , da» Bäckerhand,
werk zu erlernen , kann ein-
treten bei I . Dlsble »,
Brot - und Feinbäckerei,
Karlsruhe , Hirschstr 96.

Sisnvgrs -pLLssLMsd )

L

rui » v » »n « n
fürsi ' i ' Sk ,

L » tSngsrK » r » a s2isl : Sskerrsokuug äss Lxstöms di» »uw
Uisüsuäeu Lsssu null Lvdrvidsn).

r » rtdilüu « s » Kur » s (21sl : Lusdilckang »um iüvdtigsu Ke -
»okäitstsuograpdsu).

Ku » d ! I4ung » Kllrss (2iel : Lusd . ». peaLtisedvuLtsnograpkso).

AMliiilM8kdreiI>M. 8Äö« limbM. keckstklireihm.
0 WS L .VDL «sLl.ILlDLL

8i »ö4LiN8SBs1r «» sss 2i lli , Lmggng Weräersirnsss ,
L»i««lLiulgsll jsSarroit. — AuLLuait olur» VsrbiuillleLLalt

! LtilmrtzktkWhcilskailjj
l In Kommiss , verkaufe ick

800 Stück Schulranzen ,
ein Posten getragene Mil .-
Unterhosen,einPrachtmusik,
werk (3 Walzen), ein kompl
K faches Eßbesteck, schwere
Siiberauflage , ferner einige
Reste Seidestoffe 5- 6 Mtr .
groß , 1 Mtr . breit , eine
Rechenmaschinr „Eolumbus"
und einige Kerzen , p . St .

110 .
H. Diehl , Durlach.

'
„Msl "

^

statt Lebertra « !
PS. rur . 2 .S0

empfiehlt
Julius § vk8ksr

Slumsn - llrogsri »

« utcrbalkene 2- Spänne»
Mähmaschine

zu «erkaufe »
Hag»felb, Hmdenburgstr . 3«
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